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KSV Lahr-Kuhbach 
 
 
 
1978 fusionieren die Traditionsvereine ASV Germania Lahr und KSV Alemannia Kuhbach zum 
KSV Lahr-Kuhbach. Bei diesen Fusionsverhandlungen wurde das Gründungsdatum mit 1907 
festgelegt. 1997 erfolgt dann die Fusion des KSV Lahr-Kuhbach mit dem ASV Reichenbach zur 
heutigen Ringergemeinschaft Lahr e.V. 
 
Begonnen hat alles schon im Jahre 1903, als durch sportbegeisterte Männer der 
Athletiksportverein ASV Germania Lahr ins Leben gerufen wurde. Namen wie Gießler, Köbele, 
Koch, Pflug, Lagay und Leonhard fanden sich im Gründungsprotokoll. Durch intensive 
Vereinsarbeit konnte in den ersten Jahren eine stetige Aufwärtsentwicklung verzeichnet 
werden. Neben dem Ringen wurde Rasenkraftsport und Gewichtheben betrieben. Im Jahre 
1906 wurde der Sportbetrieb mit einer Rundgewichtsriege erweitert.      
 
Der KSV Alemannia Kuhbach wurde im Jahr 1907 von Heinrich Pfaff und August Rothmann 
gegründet. Junge Menschen konnten für den Ringkampfsport und das Gewichtheben 
gewonnen werden. Schnell stellten sich erste Erfolge ein.  
 
Problematisch war es in dieser Zeit, das notwendige Übungsmaterial anzuschaffen.  
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KSV Lahr-Kuhbach 
 
 
Beide Vereine wurden in ihrer Aufwärtsentwicklung durch den Ausbruch des 1. Weltkriegs jäh 
unterbrochen. Erst im Jahre 1919 konnte das Vereinsleben wieder langsam in Gang gebracht 
werden. Große Verdienste am Wiederaufleben der Vereine hatten beim ASV Lahr der 
langjährige Vorsitzende Max Wangler und beim KSV Alemannia Kuhbach war es wieder 
Heinrich Pfaff, sowie der unermüdliche Sportwart Josef Rappenecker. Bei beiden Vereinen 
stellten sich in den nächsten Jahren sportliche Erfolge ein.  
 

 
 
Beim ASV Lahr wurde Fritz Vieser 12 mal badisch-pfälzischer Meister und er war Teilnehmer 
an der Deutschen Meisterschaft. Als Krönung seiner sportlichen Laufbahn, nahm er auch an 
einer Europameisterschaft teil.  
 

 
 
1935 übernahm Alfred Stubanus die Vereinsleitung.  
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KSV Lahr-Kuhbach 
 

 
 
Dem KSV Alemannia-Kuhbach gelingt es, unter Sportwart Josef Rappenecker von der  
C-Klasse in die Oberliga aufzusteigen. Vor allem in den 30er Jahren erlebt der Verein seine 
erste große Blütezeit. 
 
Im Ringen wie im Gewichtheben zählte der KSV Alemannia zu den besten und rührigsten 
Vereinen im badischen Raum. Die Gewichthebemannschaft wurde in der Runde 1935/36 
ungeschlagen Badischer Meister. 
 



 6 

 
KSV Lahr-Kuhbach 
 
 

 
 
 



 7 

 
KSV Lahr-Kuhbach 
 

 
 

 
 
 


